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Polizeidirektionen und Abschnitte 

 
 
Örtliche Gliederung der Polizei Berlin 
 
Die Polizei Berlin gliedert sich in den Bezirken in fünf örtliche Polizeidirektionen: 
 

 Direktion 1 (Nord) – Pankow, Reinickendorf 

 Direktion 2 (West) – Spandau, Charlottenburg-Wilmersdorf 

 Direktion 3 (Ost) – Lichtenberg, Marzahn-Hellersdorf, Treptow-Köpenick 

 Direktion 4 (Süd) – Steglitz-Zehlendorf, Tempelhof-Schöneberg, südlicher Teil Neukölln 

 Direktion 5 (City) – Friedrichshain-Kreuzberg, Neukölln, Mitte 
 

Jede örtliche Polizeidirektion setzt sich aus sechs bis acht Polizeiabschnitten zusammen. 
Die insgesamt 37 Polizeiabschnitte bilden die Basis der Polizeiarbeit in den Berliner Bezirken. 
Sie gewährleisten u. a. den Funkwageneinsatzdienst, die Betreuung von Veranstaltungen, den 
Kontaktbereichsdienst und die kriminalpolizeiliche Sachbearbeitung nach einem festgelegten 
Deliktskatalog bis zur Abgabe an die Justiz. 
Die rund um die Uhr besetzten Wachen der Polizeiabschnitte garantieren, dass der Bevölkerung 
immer ein Ansprechpartner in unmittelbarer Nähe zur Verfügung steht. 
 
Neben der Unterteilung in 37 Abschnitte ist das Stadtgebiet in insgesamt 1.210 Kontaktbereiche 
unterteilt. Grundsätzlich ist jedem Kontaktbereich eine Kontaktbereichsbeamtin/ ein 
Kontaktbereichsbeamter namentlich zugeordnet. Dabei kann eine Kontaktbereichsbeamtin/ ein 
Kontaktbereichsbeamter auch mehrere Kontaktbereiche oder aber mehrere 
Kontaktbereichsbeamtinnen/ Kontaktbereichsbeamte einen Kontaktbereich betreuen. 
Als bekannte Ansprechpartner stärken sie das Vertrauen in die Polizei und haben durch 
persönliche Gespräche den direkten Draht zu Anwohnern, Gewerbetreibenden, politischen/ 
religiösen/ gesellschaftlichen und kulturellen Zentren. 
Sie bilden so das direkte Bindeglied zwischen Polizei und Bürger. 
 
 


